
6. Luzerner Management 
Forum für die 
öffen tliche Verwaltung 
Chancen erkennen – Dynamik nutzen:
Veränderungen in Politik und Verwaltung  
aktiv gestalten

Donnerstag, 31. Oktober 2019, 08:45 bis 15:45 Uhr, 
Grand Hotel National, Luzern



Und es geht! Wie Wandel aktiv gestaltet 
werden kann. 
Exekutivpolitikerinnen und -politiker werden 
unter anderem dafür gewählt, ihre Wahlver-
sprechen einzulösen. Weitgehende Volksrechte 
und die Tatsache, dass Exekutiven in der 
Schweiz als Kollegial-Gremien organisiert sind, 
verlangen von Politikerinnen und Politikern viel 
Geduld und taktisches Geschick, um gewichtige 
Veränderungen zu realisieren. Worauf kommt 
es an, damit der Wandel gelingt?

Die öffentliche Verwaltung ist verantwortlich 
dafür, die von der Stimmbevölkerung und von 
der Politik definierten Gesetze umzusetzen und 
die entsprechenden Aufgaben effektiv und effi-
zient zu erfüllen. Die Verwaltung braucht dazu 
paradoxerweise sowohl stabile Rahmenbedin-
gungen als auch innovative Ansätze. Denn 
gesellschaftliche und wirtschaftliche Verände-
rungen, technologischer Wandel, knappe  
Budgets und wachsende Ansprüche der Bevöl-
kerung führen zu einem hohen Veränderungs- 
druck. Wie kann die öffentliche Verwaltung  
diesen Wandel möglichst optimal gestalten? 

Anhand von vier Referaten, Gesprächen unter 
den Teilnehmenden und einem Expertendialog 
entstehen Einsichten und Erkenntnisse, wie 
Exekutive und Verwaltung mit den steigenden 
Ansprüchen umgehen und sie als Chancen  
nutzen können. 

6. Luzerner Management Forum  
für die öffentliche Verwaltung 

Nach jedem Referat findet eine moderierte 
Fachdiskussion statt, bei der sich die Teil- 
nehmenden im Plenum oder in Kleingruppen 
austauschen und mit den Referentinnen und 
Referenten diskutieren können.

Zielpublikum 
–  Führungspersonen aus kommunalen, kanto-

nalen und eidgenössischen Verwaltungen 
auf Ebene Abteilung, Amt, Departement

–  Geschäftsführer/-innen und CEOs von 
Gemeinden

–  Gemeinde-, Stadt- und Staatsschreiber/-innen
–  Führungspersonen von öffentlichen  

Betrieben und von Gemeindeverbänden 
–  Exekutivpolitiker/-innen
–  Parlamentarier/-innen

Nutzen
–  Sie profitieren von Praxis beispielen zu aktuel-

len betrieblichen und politischen Heraus-
forderungen, die mit wissenschaftlichen 
Erkenntnissen verknüpft werden.

–  Sie tauschen Ihre Erfahrungen mit anderen 
Teilnehmenden aus und diskutieren Ihre  
Fragen mit Expertinnen und Experten.

–  Sie ermöglichen sich den Zugang zu relevan-
tem, praxisorientiertem Wissen für Ihren 
Führungsalltag. 

–  Sie erweitern Ihr persönliches Netzwerk und 
knüpfen wertvolle Kontakte zu Führungs-
kräften, die auch an Management- und 
 Führungsfragen interessiert sind.

Die Plattform für Weiterbildung, Erfahrungsaustausch und Vernetzung zu 
Führungs- und Managementthemen der öffentlichen Verwaltung.



Tagesprogramm

08:15 – 08:45 Uhr Registration und Begrüssungskaffee

08:45 – 09:25 Uhr Begrüssung und Einführung in den Tag
Oliver Kessler, Co-Leiter Public & Nonprofit Management, Hochschule Luzern – Wirtschaft; 
Martin Bachmann, Partner, BCP

09:25 – 10:20 Uhr Quereinstieg als Chance? Lassen sich mit frischem Wind und unkonven-
tionellen Ideen starre Strukturen nachhaltig in Bewegung bringen? 
Christian Jott Jenny, Gemeindepräsident St. Moritz 
Die Wahl von Christian Jott Jenny – Opernsänger und Organisator von Kulturevents – zum 
Gemeindepräsidenten von St. Moritz kam einem politischen Erdbeben gleich. Seit Anfang 2019 
ist er im Amt und versucht mit unkonventionellen Ideen und seiner frischen Art die Politik in  
St. Moritz in neue Bahnen zu lenken. Wie sieht die Zwischenbilanz aus? 

10:20 – 10:50 Uhr Kaffeepause und Networking

10:50 – 11:45 Uhr Digitalisierung als einmalige Chance? Wie sich die Verwaltung im Kanton 
Aargau neu erfindet.
Vincenza Trivigno, Staatsschreiberin Kanton Aargau
In der öffentlichen Verwaltung steht das Thema «Digitalisierung» weit oben auf der Prioritäten- 
liste. Vielfach sind Digitalisierungsvorhaben jedoch als technische IT-Projekte aufgesetzt und es 
wird die Chance verpasst, Verwaltung und Politik neu auszurichten. Der Kanton Aargau will mit  
«SmartAargau» einen Kulturwandel in der Verwaltung vollziehen. Schafft die Verwaltung das?

11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen und Networking

12:45 – 13:40 Uhr Umzug als Chance? Wie eine neue Arbeitsumgebung die Kultur verändert. 
Sonya Schürmann, Leiterin Personaldienst Stadt Zug und Martin Würmli, Stadtschreiber
Die Stadtverwaltung Zug bezieht im Sommer 2019 ein neues Verwaltungsgebäude. Während die 
Verwaltung bisher an vier dezentralen Standorten untergebracht war, arbeiten nun alle Departe- 
mente in einem einzigen modernen Verwaltungsgebäude. Was bedeutet eine fundamental 
andere Arbeitsumgebung für die Arbeitsweise und -kultur in einer Verwaltung? 

13:40 – 14:00 Uhr Kaffeepause und Networking 

14:00 – 14:55 Uhr Visionäres Grossprojekt als Chance? Wie der Kanton Uri den Stier bei den 
Hörnern packt. 
Dr. Heidi Z’graggen, Regierungsrätin Kanton Uri
Mit dem Grossprojekt von Samih Sawiris in Andermatt nutzte der Kanton Uri eine einmalige Chance 
und war bereit, erhebliche Risiken einzugehen. Wie gelang es, die Urnerinnen und Urner für dieses 
Abenteuer zu gewinnen? Und wie hat sich der Kanton durch dieses Prestigeprojekt verändert?

14:55 – 15:40 Uhr Reflexion des Forums: Ein Dialog über den produktiven Umgang mit Gegenwind.  
Prof. Dr. Erik Nagel, Co-Leiter Institut für Betriebs- und Regionalökonomie IBR, Vize-Direktor 
Hochschule Luzern – Wirtschaft
Im Dialog mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern blickt Erik Nagel auf Aussagen des Tages 
zurück und verbindet diese mit aktuellen Forschungserkenntnissen zu Change Management 
und Führung.

15:40 Uhr Schlussworte 
Martin Bachmann und Oliver Kessler, Forumsleitung

15:45 Uhr Abschlussapéro und Networking



Referentinnen, Referenten,  
Forumsleitung und Moderation

Vincenza Trivigno
Staatsschreiberin 
Kanton Aargau

Martin Würmli
Stadtschreiber Stadt Zug

Prof. Dr. Erik Nagel
Co-Leiter Institut für 
Betriebs- und Regional- 
ökonomie IBR, Vize-Direktor 
Hochschule Luzern –  
Wirtschaft

Sonya Schürmann
Leiterin Personaldienst 
Stadt Zug 

Oliver Kessler
Co-Leiter Kompetenz- 
zentrum Public & Nonprofit
Management, Institut für 
Betriebs- und Regional- 
ökonomie IBR, Hochschule 
Luzern – Wirtschaft

Martin Bachmann
Partner bei BCP Business 
Consulting Partner AG in 
Basel und Lehrbeauftragter 
für Strategiemanagement  
an der Hochschule Luzern – 
Wirtschaft

Christian Jott Jenny
Gemeindepräsident 
St. Moritz

Dr. Heidi Z’graggen
Regierungsrätin Kanton Uri



Format
Wissensvermittlung, Erfahrungsaustausch 
und Dialog stehen im Zentrum des Luzerner 
Management Forums. Jedes Referat wird 
durch eine moderierte Fachdiskussion mit 
Expertinnen und Experten und den Referie-
renden aus der Praxis vertieft. Die Teil-
nehmenden können ihre persönlichen 
Erfahrungen und Fragestellungen in die 
Diskussionen einbringen.

Veranstalter
Institut für Betriebs- und Regionalökonomie 
IBR der Hochschule Luzern – Wirtschaft
Das IBR verfügt über 40 Jahre Erfahrung in 
der Lehre, der Weiterbildung, der Beratung 
und der angewandten Forschung. Für Politik 
und Verwaltung existiert u.a. ein eigenes 
Kompetenz-zentrum «Public & Nonprofit  
Management». www.hslu.ch/ibr

BCP Business Consulting Partner AG
Das Beratungsunternehmen mit Sitz in Basel 
begleitet seit über 25 Jahren erfolgreich 
Projekte in der öffentlichen Verwaltung 
in den Bereichen Strategiemanagement,  
Organisation, Informatik und Projekt-
management. In der Forschung und Weiter-
bildung arbeitet die BCP eng mit der Hoch-
schule Luzern zusammen. www.bcp.ch

Veranstaltung

Fachbeirat
Die Mitglieder des Fachbeirates unterstützen 
die Forumsleitung bei der inhaltlichen Gestal-
tung und Weiterentwicklung des Luzerner 
Management Forums.

Renate Amstutz, Direktorin Schweizerischer 
Städteverband, Bern
Erika Bachmann, Direktorin Support Sozial-
departement Stadt Zürich 
Dr. Caroline Barthe, Leiterin General- 
sekretariat, Bau- und Verkehrsdepartement 
des Kantons Basel-Stadt
Dr. Karl Kobelt, Stadtpräsident Zug,  
Vorsteher Präsidialdepartement
Prof. Dr. Iwan Rickenbacher, 
Kommunikations berater, Brunnen
Philipp Rölli, Geschäftsführer der Gemeinde 
Rothenburg

Patronat:



Organisatorisches

Veranstaltungsort 
Das 6. Luzerner Management Forum für die 
öffentliche Verwaltung findet im Grand Hotel 
National in Luzern statt. Der Veranstaltungs-
ort ist vom Hauptbahnhof Luzern zu Fuss oder 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln in 
wenigen Minuten zu erreichen.

Grand Hotel National
Haldenstrasse 4
6006 Luzern
www.national-luzern.ch

Kontakt
Hochschule Luzern – Wirtschaft 
Institut für Betriebs- und  
Regionalökonomie IBR
Zentralstrasse 9
Postfach 2940
6002 Luzern

Luzia Fuchs 
luzia.fuchs@hslu.ch
T  +41 41 228 42 87
 

Anmeldung
Die Teilnahmegebühr beträgt CHF 580.–. 
Darin enthalten sind der Begrüssungskaffee, 
die Pausenerfrischungen, das Mittagessen, 
der Abschlussapéro und die Seminardoku-
mentation.

Bitte melden Sie sich online oder mit der 
beiliegenden Anmeldekarte an. Die Anzahl 
der Teilnehmenden ist limitiert.

Bei Annullierung der Anmeldung bis zum 
10. Oktober 2019 wird 50 Prozent 
der Anmeldegebühr zurückerstattet. Es ist 
möglich, eine Ersatzperson zu melden.

www.hslu.ch/lmf 

LinkedIn-Gruppe des Luzerner 
Management Forums: 
www.linkedin.com/groups/8804528
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https://www.hslu.ch/de-ch/wirtschaft/agenda/veranstaltungen/2019/10/31/ibr-4-luzerner-management-forum/

